
 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 1. Runde am 21.09.2014 

 
Sieg, Remis und Niederlage für die Eiche-Mannschaften 
 
(Florian Fuchs, 21.09.2014) 

 
Der sensationelle dritte Platz der ersten Mannschaft am Ende der letzten Saison 
lässt schnell den damals katastrophalen Start mit drei Niederlagen vergessen. Das 
dies in der neuen Sachsenligasaison nicht wieder passieren darf, war allen Eiche-
Spielern vor Beginn der ersten Runde am heutigen Sonntag klar. Gegner unseres 
ersten Auswärtsspiels waren die Schachfreunde der Spielvereinigung Ebersbach. 
 
Doch schon die Hinfahrt stellte die erste Herausforderung dar. 
Denn so geschah es, dass nur eines von zwei Autos pünktlich das Spiellokal 
erreichte. Das zweite hatte – wie mehrere Telefonate zeigten – zwar den richtigen 
Straßennamen gefunden, das Finden des Vereinsheims schien trotz größter 
Anstrengungen und zahlreicher Passantenbefragungen jedoch unmöglich. Erst nach 
einiger Zeit wurde der Fehler gefunden und so stellte sich heraus, dass es auch im 
Nachbarort eine Straße gleichen Namens gibt und das Navi in Auto Nummer zwei 
diese Straße anstrebte. Glücklicherweise erreichte im Anschluss auch der zweite 
Wagen – mit etwas Verspätung – das Spiellokal. 
Vielen Dank an dieser Stelle an die Schachfreunde aus Ebersbach, die Fairness bewiesen 
und mit dem Drücken der Uhren warteten. 
 
Der eigentliche Mannschaftskampf begann da weitaus weniger aufregend. 
Stefan Ullmann, Ingo Sambale, Jörg Albert und Janek Weißpflog einigten sich mit ihren Gegnern in dieser Reigenfolge auf Remis. 
Unser neuer Mannschaftsleiter, Ulrich Kötzsch, erzielte nach einer spannenden und insgesamt doch souverän geführten Partie den 
ersten Siegestreffer. 
Mir – Florian Fuchs – gelang es, eine positionell leicht bessere Stellung schrittweise auszubauen, die gegnerische Stellung zu knacken 
und schließlich den zweiten vollen Punkt zu holen. 
Hans-Ulrich Döring musste sich kurz darauf seinem Gegner nach einer komplexen Partie leider geschlagen geben. 
Die letzte noch laufende Partie war die von Eiche-Neuzugang Jürgen Kyas. Nach einer vielleicht nicht ganz fehlerfreien Partie, konnte er 
sich schließlich doch deutlich verdient durchsetzen. Womöglich spielte er die spannendste Partie des Tages mit beiderseitig offenen 
Königsstellungen und vielen taktischen Möglichkeiten. 
 
Das Endergebnis lautet somit 5 zu 3, die ersten zwei Mannschaftspunkte sind also im Korb. Zusammen mit den Mannschaften aus 
Niesky und Plauen, liegt unsere erste Mannschaft damit sogar auf Platz eins in der höchsten sächsischen Liga. 
Ein um Welten besserer Saisonstart als im letzten Jahr! 

 
 
 
 

   ML Ulli Kötzsch mit vollem Punkt 



(Günter Schmidt, 21.09.2014) 

 
Eiche II war in der 2. Landesklasse zu Gast bei der SG Blumenau. Die zwei ersten und das vierte Brett mussten ersetzt werden. Die 
Ersatzleute Karli Döring und Rolf Romanowski erzielten in ordentlichen Partien Remisen – wie auch die Stammspieler Jens Arnold und 
Jörst Fontana. Joe Bertram merkte man bei seiner Niederlage die mangelnde Spielpraxis an – während das Alexander Schulz beim 
Punkten wenig auszumachen schien. Einen groben Patzer von Günter Schmidt konnte Neu-Eiche Jörg Dölle wettmachen. So ergab sich 
letzten Endes ein zufriedenstellendes 4 zu 4 Unentschieden im ersten Punktspiel als Neuling in der höheren Spielklasse.  
 
Ebenfalls nach Aufstieg hatte Eiche III in der 1. Bezirksklasse mit dem SV Erzgebirge Stollberg II gleich einen harten Brocken zu Gast. 
Nach Abstellen der drei Spitzenspieler an die Zweite war zu erwarten, dass das ein ganz schweres Punktspiel wird. So war die 3 zu 5 
Niederlage nicht verwunderlich, die mit etwas Glück sogar hätte vermieden werden können. Aber ohne einen vollen Brettpunkt reichte 
es dazu doch nicht. 
 
In der zweiten Punktspielrunde am 12. Oktober 2014 empfängt Eiche I die Mannschaft von König Plauen II, Eiche II hat Nickelhütte Aue 
III zu Gast. Beide Spiele finden im Hotel Rabensteiner Hof statt. Eiche III gastiert bei der Zweiten von ESV Lok Döbeln.  

 



 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 2. Runde am 12.10.2014 

 
„Brasilianisches Ergebnis“ für die erste Mannschaft 
 
(Florian Fuchs, 12.10.2014) 

 
Gegen Aufsteiger SK König Plauen II hatte unsere erste Mannschaft die zweite Runde der 
diesjährigen Saison in der Sachsenliga zu bestreiten. Nach dem hervorragenden Auftaktsieg 
gegen die Schachfreunde von Ebersbach vor drei Wochen waren unsere Spieler auch dieses 
Mal hoch motiviert. 
 
Jürgen Kyas eröffnete an diesem Sonntag das Punktesammeln, indem er mit seinem Gegner 
remisierte. Der erste Sieg wurde durch Ulli Döring beigesteuert, welcher nach zahlreichen 
Trainingseinheiten in diversen Waldgebieten nun auch am Brett den ersten Pilz sammelte. Ulli 
Kötzsch zeigte sich von seiner Zusatzbelastung als Mannschaftsleiter unbeeindruckt und 
holte souverän den zweiten vollen Punkt in dieser Saison. Sehr zweischneidig ging es bei 
Janek Weißpflog zu. Seine Königsstellung schien offen, doch Janek konnte den im Gegenzug 
angehäuften Materialvorteil zu einem Sieg verwandeln. Michael Fehlhammer dominierte seine 
Partie von Anfang an. Seine Dame eroberte früh einen Bauern auf c5 und lies sich trotz 
zahlreicher Scheindrohungen nicht vertreiben. Michaels Materialvorteil wuchs fortwährend 
und schließlich gab es den vierten vollen Brettpunkt. 
Der Zwischenstand – für all diejenigen, die nicht mitgezählt haben – lautete somit 4,5 zu 0,5. 
Der Mannschaftssieg war errungen. Doch damit nicht genug … 
Dirk Wetzig feierte sein Debüt in der Sachsenliga und zeigte sich für die Aufgabe gut gerüstet. 
Er stand von Anfang an sehr bequem, konnte jedoch die gegnerische Stellung nicht knacken 
und einigte sich daher mit seinem Gegner auf Remis. Jörg Alberts Partie war geprägt von 
Doppelbauern. Davon hatte er einen, sein Gegner sogar drei. In dieser sehr untypischen 
Stellung fand Jörg den besseren Plan, konnte in die gegnerische Stellung eindringen und das 
sich ergebende Springerendspiel souverän verwerten. In meiner Partie stand ich nach 
zweifelhafter Eröffnungsbehandlung schlechter und musste einige Tricks aufwenden, um die 
Stellung zusammenzuhalten. Doch nachdem die Zeitnotschlacht vorüber war, gelang es mir 
stückweise Fortschritte zu erzielen und auch meine zweite Partie der Punktspielsaison zu gewinnen. 
 
7 zu 1 lautet somit das sensationelle Endergebnis nach diesem Wettkampf, was unweigerlich an das gleich lautende Ergebnis der 
deutschen Fußballnationalmannschaft gegen Brasilien – bei der letzten Fußball-Weltmeisterschaft – erinnert. Nun stehen wir nicht auf 
Rasen, sind keine elf Spieler und spielen das weitaus spannendere Spiel, aber vielleicht können auch wir in den kommenden 
Wettkämpfen vergleichbare Erfolge wie die Fußballer feiern. 
Zwei Siege zum Auftakt und der erste Tabellenplatz sind in jedem Fall ein solides Fundament für die zukünftigen Herausforderungen. 
 
 
 
 

Dirk Wetzig mit erfolgreichem 
Debüt in der Sachsenliga 



 
(Günter Schmidt, 12.10.2014) 

 
Eiche II hatte in der 2. Landesklasse Nickelhütte Aue III zu Gast. Den Vorteil eines kampflosen Punktes am zweiten Brett vergaben wir 
schnell durch schwache Eröffnungen oder zumindest  durch ungünstige Übergänge ins Mittelspiel. Es machte sich doch das Fehlen 
zweier Stammkräfte bemerkbar. Drei farblosen Remisen folgten – wenn auch hart umkämpft – vier Niederlagen. Damit verloren wir mit 
2,5 zu 5,5 recht deutlich. 
 
Auswärts trat Eiche III in der 1. Bezirksklasse bei ESV Lok Döbeln II an. Siege von Karl-Heinz Scheller, Henry Neumann und ML Hans-
Werner Schulz fügte Rolf Romanowski am Spitzenbrett noch ein Remis hinzu. Schließlich benutzte die Gegnerin am achten Brett das 
Mobiltelefon – und verletzte damit die Bestimmungen der FIDE und des SVS gravierend. So gewann Christina Köttnitz ihre besser 
stehende Partie vorzeitig und sicherte damit den 4,5 zu 3,5 Sieg der Mannschaft. 
 
In der dritten Punktspielrunde am 09. November 2014 spielt Eiche I auswärts beim SV Muldental Wilkau-Haßlau, Eiche II bei der Dritten 
des SK König Plauen. Eiche III empfängt im Sportlerheim die Mannschaft von Crimmitschau III.  

 



 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 3. Runde am 09.11.2014 

 
„Eichen“ nicht zu schlagen 
 
(Günter Schmidt, 09.11.2014) 

 
Bei der kampferprobten Mannschaft von Muldental Wilkau-Haßlau trat Eiche I in der dritten 
Runde in der Sachsenliga an.  
Die Frage war: kann unsere Truppe den dritten Sieg in Folge einfahren? Ja – und wie!  
Am ersten Brett verzichteten die Wilkauer gegen Florian – 1 : 0 für die Eiche. Ulli Döring 
gewann einen Bauern, den zweiten und die Partie souverän – 2 : 0. „Edeljoker“ Dirk Wetzig 
drehte die Stellung als „Schwarzer“ sukzessive, beschäftigte die Gegnerin immer mehr, der 
auch die Zeit davon rannte – 3 : 0. Jürgen Kyas und Jörg Albert sicherten mit zwei soliden 
Remisen den Vorsprung – 4 : 1. Janek Weißpflog ließ seinem  Läuferpaar freien Lauf –  
5 : 1. Der ML Ulli Kötzsch brachte sich in wechselvollem Spiel in Materialvorteil und in 
Zeitnachteil. So ergab ein Remis den Stand von 5,5 : 1,5. Dem Ganzen setzte Michael 
Fehlhammer die Krone auf. Sein Gegner lehnte Remis ab – verlor eine Figur. Michael 
lehnte Remis ab – gewann einen Turm – 6,5 : 1,5 für unsere Mannschaft. Die Eiche führt 
nun klar die Tabelle an – aber die „Brocken“ kommen erst noch! 
 
Eiche II war in der 2. Landesklasse bei König Plauen III zu Gast. Beim Gegner fehlten vier 
Stammspieler, bei der Eiche zwei. Das Oberhaus holte akzeptable 2,5 Punkte; das 
Unterhaus letztendlich nur 1,5 durch Rolf Romanowski und Jens Arnold. Seinen 
Kampfeswillen, mit einem vollen Punkt den Mannschaftssieg zu holen, konnte Jens leider 
nicht in den ersehnten Erfolg ummünzen. Trotz Materialvorteil musste er ins Unentschieden für seine Partie und die Mannschaft 
einwilligen. So verharrt Eiche II auf dem achten Tabellenplatz. 
 
Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse zu Hause gegen Crimmitschau III an. Auch hier wurde am zweiten Brett gleich ein kampfloser Punkt 
„einkassiert“. Mit sechs Ersatzspielern war es trotzdem schwer, weitere Punkte für die Eiche zu sammeln. Ein Sieg von Peter Fischer 
und weitere vier Remisen reichten dann wenigstens zu einem 4 : 4 Unentschieden. Eiche III ändert somit ebenfalls nicht seine 
Platzierung und verbleibt auf dem sechsten Rang der Tabelle.  
 
In der vierten Punktspielrunde am 07. Dezember 2014 spielen erste und zweite Mannschaft zu Hause im Hotel Rabensteiner Hof; in der 
Sachsenliga Eiche I gegen SG Leipzig III und in der 2. Landesklasse Eiche II gegen VSC Plauen. Zu diesem Termin muss Eiche III 
reisen – und zwar zum Punktspiel der 1. Bezirksklasse nach Limbach- Oberfrohna.  

 

Hans-Ulrich Döring „bläst zum Sturm“ 



Fehlhammer-Limpert: Stellung nach 

15…Dc7-d7, Weiß am Zug gewinnt. 

Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse A im Schach, 4. Runde am 7.12.2014 

 

Eiche setzt souveräne Siegesserie fort 
 

Florian Fuchs, 10.12.2014: 

 

Eiche I hatte gegen die dritte Mannschaft von SG Leipzig die vierte Runde der diesjährigen Saison zu 

bestreiten. Die Dauer des Wettkampfs war dabei weitaus kürzer als man zu Beginn vermuten konnte, 

denn nach nur vier Stunden Spielzeit stand unsere Mannschaft als Sieger fest. 

 

Einen wesentlichen Beitrag hierfür leisteten Jürgen Kyas 

und Ulli Kötzsch, welche sich jeweils mit ihrem Gegner 

auf Remis einigten. Michael Fehlhammer gelang mit Weiß 

ein überzeugender Sieg, indem er seinen Gegner in nur 21 

Zügen zur Aufgabe zwang. Die Schlüsselstellung entstand 

dabei nach dem 15. Zug seines Gegners (siehe Diagramm, 

Auflösung am Ende des Berichts). Janek Weißpflog 

überspielte seinen Gegner positionell und holte ebenfalls 

einen vollen Punkt, nachdem er auf taktischem Wege ein 

klar besseres Endspiel erreicht. Ulli Döring trieb seinen 

Gegner in die Enge, bis dessen Stellung völlig zerbrach 

und Ulli nur noch Pilze sammeln musste. Schließlich 

konnte auch Dirk Wetzig seinen zweiten Sieg in dieser 

Saison als Ersatzspieler erringen. Dirk demonstrierte einen  

überzeugenden Angriff am Königsflügel, bei welchem er 

unter anderem eine Qualität opferte und so die wichtigen  

schwarzen Felder in Umgebung des gegnerischen Königs  

entscheidend schwächte. 

 

Somit also ein überzeugender 5 zu 3 Sieg für die erste Eiche-Mannschaft, wodurch die klare 

Tabellenführung gefestigt werden konnte. Auf Platz zwei und drei liegen die Mannschaften von Niesky 

und Bannewitz, was interessant ist, da diese wie wir in den drei vergangenen Jahren aus der ersten 

Landesklasse in die Sachsenliga aufgestiegen sind. 

 

Günter Schmidt, 10.12.2014: 

 

Eiche II empfing die bisher sieglose Mannschaft VSC Plauen. Fast hätte es zum ersten Sieg für die 

Eiche gereicht – aber eben nur fast. Doch ist das 4 zu 4 ein wichtiger Punkt für den Klassenerhalt. Es 

verbleiben zwei Mannschaften in der Tabelle hinter unserer Zweiten. 

 

Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse bei der SG Limbach-Oberfrohna an. Nach sechs vorsichtigen 

Remisen konnte Joe Bertram mit Glück die eine Niederlage ausgleichen.  

Auch  hier verhilft das 4 zu 4 Unentschieden zu einem akzeptablen Tabellenplatz.  

 

In der fünften Punktspielrunde am 11. Januar 2015 spielt Eiche I bei der SG Leipzig IV.  

Eiche II hat in Stollberg beim SV Erzgebirge anzutreten.  

Die dritte Eiche-Mannschaft empfängt den erstarkten SC Sachsenring e. V. im Sportlerheim des SV 

Eiche Reichenbrand. 

 

Auflösung des Diagramms: 

16.Se6! verhindert den Damentausch und droht gleichzeitig Matt auf g7. Natürlich ist der der Springer 

wegen Lxe6+ mit Damengewinn tabu. 16…g6 macht es Weiß einfach. Zäher ist 16…Sf5, doch nach 

17.Dxf5 De7 ist der Vorteil zum Beispiel nach 18.Lxh6!? fxe6 19.Dg6 aufgrund des Angriffs 

offensichtlich und Weiß sollte bald gewinnen. 17.hxg6 Sxg6 18.Txh6 Te8 19.Txg6+ fxg6 20.Dxg6+ 

Kh8 21.Lg5 und hier wollte Schwarz nicht mehr weiterspielen, Sieg für Michael. 



 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 5. Runde am 11.01.2015 
 

Erste Niederlage für die Eiche 
 
(Florian Fuchs, 14.01.2015) 

 
Das Punktspiel von Eiche I bei der stark besetzten Mannschaft SG Leipzig IV war von vornherein als 
schwerer Prüfstein einzuschätzen. Neben dem um 70 Punkte höheren DWZ-Schnitt wiesen die 
Schachfreunde aus Leipzig fünf FIDE-Meister in ihren Reihen aus. Auf der anderen Seite saß mit 
unserer ersten Mannschaft ein äußerst erfolgreiches Team, welches seit über einem Jahr keinen 
Mannschaftskampf mehr verloren hatte.  
Spannung ließ die fünfte Runde der diesjährigen Punktspielsaison also mit Sicherheit erwarten.  
Als erstes einigte sich Florian Fuchs mit seinem Gegner in einer zweischneidigen Stellung (bessere 
Struktur gegen Angriffschancen auf der halboffenen b-Linie) auf Remis. Ebenfalls Remis endete die 
Partie von Jörg Albert in großer Zeitnot kurz vor Erreichen des 40. Zuges. Hans-Ulrich Döring 
überrannte seinen Gegner am Damenflügel und konnte seine vierte Partie in Folge gewinnen. 
Weitere Unentschieden folgten durch Jürgen Kyas in großer Zeitnot und Michael Fehlhammer, für 
dessen König im Damenendspiel keine ausreichende Deckung mehr zur Verfügung stand um ein 
Dauerschach zu verhindern. Das macht insgesamt drei Brettpunkte für das Brettpunktekonto, 
welches leider nicht weiter ansteigen sollte. Der Mannschaftssieg war dabei durchaus zum Greifen 
nah, denn zwei Gewinnstellungen wurden an diesem Sonntag leider verloren. Ungeachtet der 5 zu 3 
Niederlage hat jedoch unsere erste Mannschaft auch dieses mal gezeigt, dass sie in der Sachsenliga 
ganz vorn mitmischen kann. Nur ein wenig Glück fehlte diesmal zum Sieg. Trotz der ersten 
Niederlage in diesem Spieljahr führt unsere erste Mannschaft die Tabelle in der Sachsenliga 
weiterhin an. 

 
(Günter Schmidt, 12.01.2015) 

Eiche II war in der 2. Landesklasse bei Erzgebirge Stollberg zu Gast. Nach der Vereinsgründung 
durch die Fusion Oelsnitz und Thalheim sowie mit starken Neuzugängen hatten die Stollberger 
erneut Aufstiegsambitionen. Bei beiden Kontrahenten fehlte jeweils ein Stammspieler. Mit schnellen Remisen von Dirk Wetzig, Alexander Schulz und 
Jens Arnold gab es erst einmal eine gleichmäßige Punktevergabe. Den Verlust am Spitzenbrett durch Ingo Sambale glich Falk Scheithauer mit einem 
vollen Punkt aus. Eine weitere Niederlage durch Jörst Fontana machte Günter Schmidt mit seinem Sieg wieder wett.  
Als Letzter kämpfte Karli Döring gegen seinen Kontrahenten und die stur und bedrohlich tickende Uhr. Nach besserer Stellung verschlechterte sich 
die Lage, die er souverän wieder ausglich. Mit diesem Remis rettete Karli das 4 zu 4 und einen Mannschaftspunkt. Damit musste sich Stollberg 
endgültig von den Aufstiegsträumen verabschieden – und die Eichen „arbeiten“ weiter am Klassenerhalt. 
 
Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse zu Hause gegen Sachsenring an. Vier Stammspieler mussten ersetzt werden. Das gelang mit Siegen durch Rolf 
Romanowski und Edith Schmidt sowie fünf Remisen sehr gut. Dieser 4,5 zu 3,5 Sieg bringt die Dritte der Eiche auf den dritten Tabellenplatz. In 
Anbetracht der ständigen Abstellungen von Spielern an die oberen Mannschaften ist das eine starke Leistung.   
 
In der sechsten Punktspielrunde am 01. Februar 2015 spielen erste und zweite Mannschaft zu Hause im Hotel „Alte Mühle“ - in der Sachsenliga Eiche 
I gegen Verfolger SV Bannewitz und in der 2. Landesklasse Eiche II gegen den Spitzenreiter Post-SV Crimmitschau. An diesem Tag muss Eiche III 
reisen – und zwar zum Punktspiel der 1. Bezirksklasse beim TuS Hartha.  

 

Jürgen Kyas am Brett 2 noch ungeschlagen 



 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 6. Runde am 01.02.2015 
 

Nur Eiche III erfolgreich 
 
(Florian Fuchs, 01.02.2015) 

 
Das Spitzenduell zwischen Eiche I und den Schachfreunden vom SV Bannewitz stand in 
Runde 6 an. Bei diesem Heimwettkampf spielten wir erstmals in den ausgezeichneten 
Räumlichkeiten des Hotels „Alte Mühle“. 
Im Gegensatz zum Spiellokal ist der Rückblick auf den Verlauf des Wettkampfes indes 
weniger erfreulich. Die Partien von Dirk Wetzig, Stefan Ullmann, Ulli Döring sowie Michael 
Fehlhammer endeten Remis, was erstmal einen soliden Grundstock an Punkten bedeutete. 
Höhepunkt aus Sicht der Eiche war der Sieg von Mannschaftsleiter Ulli Kötzsch, der in einer 
taktischen Stellung den Überblick behielt und eine Figur gewann, die er schließlich souverän 
verwertete. 
Soweit erstmal alles in Ordnung, da jedoch sonst nichts wie geplant lief endete der 
Mannschaftskampf mit einer klaren 5 zu 3 Niederlage. 
 
Gemeinsam mit den Schachfreunden von Niesky und Ebersbach ist die Eiche (mit den 
meisten Brettpunkten in der gesamten Staffel) nun erstmals in dieser Saison in der 
Verfolgerrolle hinter dem SV Bannewitz. Daher ist in der nächsten Runde der Wettkampf 
Bannewitz vs. Niesky fast so interessant wie der Wettkampf VfB Schach Leipzig vs. Eiche I. 
 
(Günter Schmidt, 01.02.2015) 
 

Eiche II hatte in der 2. Landesklasse den Spitzenreiter SV Post Crimmitschau zu Gast. Der 
Wettkampf verlief eigentlich günstig. Nach Siegen von Jörg Dölle und Günter Schmidt trug 
auch Falk Scheithauer mit einem Remis sein Scherflein bei. Turbulent ging es bei Karli 
Döring auf dem Brett zu. Wir hatten einfach Vertrauen in Karlis Partieführung, was er uns 
dann auch mit einem ganzen Punkt bestätigen konnte. Leider konnten nach zwei 
Verlustpartien von Jörst Fontana und Alexander Schulz die auf Remis stehenden Partien von 
Karl-Heinz Scheller und Ingo Sambale im Endspiel nicht gehalten werden. So verloren wir 
knapp und unglücklich 3,5 zu 4,5. Da VSC Plauen und SC 1865 Annaberg ebenfalls keine  
Mannschaftspunkte sammeln konnten, verbleibt Eiche auf dem drittletzten Platz. 
 
Eiche III trat in der 1. Bezirksklasse beim Tabellennachbarn TuS Hartha an. Mit nur drei Stammspielern hielt sich bei Fahrtantritt der Optimismus in 
Grenzen. Die „aushelfenden“ Schachfreunde Peter Fischer und Uwe Heinig zeigten es den Stammspielern und holten volle Punkte. Halbe 
„Pünktchen“ sammelten noch Rolf Romanowski, ML Hans-Werner Schulz, Hendrik Gronloh, Edith Schmidt und Christine Hohberg dazu. So freuten 
sich die „Eichen“ über einen knappen und nicht unbedingt erwartenden 4,5 zu 3,5 Sieg.  
 
In der siebenten Punktspielrunde am 01. März 2015 spielen Eiche I beim VfB Leipzig, Eiche II beim Glauchauer SC 1873 und Eiche III im 
Sportlerheim gegen SV Post Crimmitschau II. Zuvor empfangen dort am 22.02.2015 Eiche IV den Siebenlehner SV III und Eiche V den Chemnitzer 
SC Aufbau IV. 
 

         Rolf Romanowski noch ungeschlagen 



Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B im Schach, 7. Runde am 01.03.2015 
 

Eiche I lässt Chance zur erneuten Tabellenführung verstreichen 
 
(Florian Fuchs, 01.03.2015): 

 
Zu den Sportfreunden von VfB Schach Leipzig e. V. reiste unsere erste Mannschaft zur siebten 
Runde der diesjährigen Saison. Im letzten Jahr ging der Wettkampf mit 4,5 zu 3,5 knapp verloren, 
so dass ein spannender Wettkampf erwartet werden konnte. 
Die ersten Ergebnisse standen in den Partien von Jürgen Kyas und Jörg Albert fest, die sich mit 
ihren Gegnern auf Remis einigten. Auch die Partie von Florian Fuchs endete mit Unentschieden. 
Da in der gleichen Zeit zwei Partien leider verloren gingen, ergab sich der erschreckende 
Zwischenstand 1,5 zu 3,5 für die Leipziger. Michael Fehlhammer, Mannschaftsleiter Uli Kötzsch 
und Dirk Wetzig kämpften noch tapfer um Punkte, um so die Niederlage abzuwenden. Dirk, der 
nach unglücklich verlaufenden Verwicklungen eine Figur weniger hatte, gelang es, die Bauern 
seines Gegners zu dezimieren und die Partie letztlich Remis zu halten. Auch die Partie von Uli 
war von taktischen Verwicklungen geprägt. Unser Mannschaftsleiter zeigte sich den 
Komplikationen gewachsen und errang schließlich einen verdienten Sieg. Bei Michael hatte sich 
in der Zwischenzeit ein Turmendspiel ergeben, in welchem er einen entfernten Freibauern besaß. 
Doch da das Material auf dem anderen Flügel zu stark reduziert war, konnte kein Gewinnweg 
gefunden werden und die Partie endete Remis. Somit wie im Vorjahr eine knappe 4,5 zu 3,5 
Niederlage. 
Am gleichen Spieltag verlor Spitzenreiter Bannewitz gegen Niesky, welche nun beide punktgleich 
die Sachsenliga anführen. Mit einem Sieg hätte Eiche I mit diesen beiden Spitzenteams 
gleichziehen können und wäre Dank der meisten Brettpunkte sogar ganz oben in der Tabelle. 
Doch statt auf Platz 1 steht unsere erste Mannschaft jetzt auf Platz 5. Erstaunlich, wie wichtig ein einzelner Brettpunkt sein kann. 
 
(Günter Schmidt, 01.03.2015) 
 

Die Reserve der Sachsenliga - also Eiche II - reiste mit zwei Ersatzleuten zum Glauchauer SC. Auch bei der gegnerischen Mannschaft fehlten zwei 
wichtige Spieler. Unsere Truppe war munter aufgelegt. An allen Brettern sah es durchweg gut aus. Günter Schmidt am Zweiten akzeptierte nach 
Abtausch der aktiven Figuren ein glattes Remis. Karl-Heinz Scheller kämpfte gegen einen sehr starken Kontrahenten hervorragend, erspielte sich 
leichten Vorteil – verlor die Geduld und damit unbesonnen die Partie – schade. Alle anderen „Eichen“ holten volle Punkte und damit einen wichtigen und 
klaren 6,5 zu 1,5 Sieg.        
 
Im Heimspiel empfing Eiche III den Tabellenzweiten Crimmitschau II. Mit vier Ersatzleuten wehrten sich unsere Spieler/innen tapfer. An den 
Spitzenbrettern gewannen Nico Keil und Joe Bertram, Hendrik Gronloh und Christine Hohberg remisierten und Edith Schmidt hatte ebenfalls einen 
ganzen Punkt beigesteuert. So endete der Wettkampf mit einem leistungsgerechten 4 zu 4 Unentschieden. Eiche III rückte so auf den dritten Platz in der 
Tabelle vor. 
 
In der achten Punktspielrunde am 15. März 2015 spielen Eiche I beim SV Motor Hainichen, Eiche II bei Muldental Wilkau Haßlau III und Eiche III in Aue 
beim ESV Nickelhütte IV. Zuvor bestreiten am 08.03.2015 in der Chemnitzer Verbandsliga Eiche IV in Rochlitz und Eiche V in Neukirchen ihre letzten 
Staffelspiele, bevor es dort in die Wettkämpfe um die Platzierungen geht. 

    Jörg Dölle mit 75 % noch ungeschlagen 



Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B im Schach, 8. Runde am 15.03.2015 

 

Eiche(n) in der vorletzten Runde mit soliden Leistungen  
 
 
(Günter Schmidt, 15.03.2015) 
 
Die erste Eiche-Schachmannschaft reiste nach Hainichen zum SV Motor 1949 e. V. zur achten 
Runde der zweiten Saison in der Sachsenliga. Nach zuletzt weniger erfolgreichen Wettkämpfen 
wünschte man sich wieder mal einen Sieg. Nach langer Tabellenführung tut ein Abschied aus dem 
Kreis der Medaillenanwärter doch ein bisschen weh. Aber es reichte nicht ganz. Eine Niederlage 
konnte Florian mit einem Sieg am Spitzenbrett ausgleichen. An den anderen sechs Brettern wurde 
remisiert. Das 4 zu 4 Unentschieden zeigt zwar wieder, dass wir in der Sachsenliga mitspielen 
können, mehr aber (noch) nicht. 
 
In der vorletzten Runde der Punktspielserie 2014/15 reiste Eiche II zur spielstarken und gut 
platzierten Mannschaft von Muldental Wilkau Haßlau III. Voller Respekt gingen wir diesen Wettkampf 
an. An den vorderen Brettern ergaben sich bald ausgeglichene Stellungen. Dagegen spielten Jens 
Arnold und Rolf Romanowski sehr offensiv. Aber während sie sich Vorteile erarbeiteten, hatte Karli 
Döring schon „zugeschlagen“ und die Eiche in Führung gebracht.  Jörg Dölle und Falk Scheithauer 
remisierten friedlich. Die Eiche führte 2 zu 1. Jens verpasste (wieder einmal) eine klare und nüchterne 
Partieentscheidung, holte jedoch letztendlich (auch wieder) einen vollen Punkt. Er baute damit sein 
bisheriges Saisonergebnis zur Spitzenleistung aus. Nach Verlust der Partie von Ingo Sambale am 
Spitzenbrett und zwei Remisen von Alexander Schulz und Rolf Romanowski stand es 4 zu 3 für Eiche 
II. Günter Schmidt hatte wegen ungünstigem Zwischenstand an anderen Brettern etwas riskant 
gespielt und schließlich zu „rudern“, mit einem Remis den verdienten Sieg unter „Dach und Fach zu 
bringen. Dann gelang mit dem 4,5 zu 3,5 aber wohl endgültig der Klassenerhalt. 
 
Auswärts bei Nickelhütte Aue IV hatte Eiche III anzutreten. Wieder mit vier Ersatzleuten gerieten die „Schach-Eichen“ nach vier Remisen und zwei 
Verlustpartien mit 2 zu 4 in Rückstand. ML Hans-Werner Schulz und Edith Schmidt schworen sich auf „Alles oder Nichts“ ein und kämpften beide ihre 
Gegner „nieder“. Mit dem 4 zu 4 wahrte sich Eiche III die Chance auf einen Medaillenplatz am Saisonende. Neben der hervorragenden Erfüllung der 
sportlichen Anforderungen, stets die spielstärksten Schachfreunde als „Aufrücker“ zur Unterstützung von Eiche I und II zur Verfügung zu stellen und 
gleichzeitig allen interessierten und „nach vorn drängenden“ Schachfreunden Spiel- und Bewährungsmöglichkeiten einzuräumen ist auch noch ein 
ausgezeichnetes Mannschaftsergebnis des Spieljahres erreicht worden.  
 
In der neunten und letzten Punktspielrunde am 26. April 2015 spielt Eiche I im Hotel Alte Mühle gegen SC 90 Niesky, Eiche II empfängt dort SC 1865 
Annaberg-Buchholz. Im Sportlerheim tritt Eiche III gegen den Glauchauer SC 1873 II an. 
Zuvor bestreiten am 22.03.2015 in der Chemnitzer Verbandsliga Eiche IV und Eiche V zu Hause die Finalspiele gegen Sachsenring II und IFA IV sowie 
am 12.04.2015 die Auswärtsspiele gegen Grüna und Burgstädt III. 

Jens Arnold mit 71 % noch ungeschlagen 



 
 
Sachsenliga, 2. Landesklasse C, 1. Bezirksklasse B, 9. Runde am 26.04.2015 

 
Erfolgreicher Eiche-Saisonabschluss 
 
(Florian Fuchs, 26.04.2015) 
 

Die Schachfreunde des Schachclubs 90 Niesky 
können durchaus als Dauergegner unserer ersten 

Mannschaft bezeichnet werden. Mit Ausnahme der 
Saison 2012/13,  gab es seit 10 Jahren ein jährliches 
Aufeinandertreffen. Die Bilanz ist aus unserer Sicht 
dabei durchaus ernüchternd. So gab es bisher ein 
Remis, wir konnten zweimal gewinnen und ganze 
fünfmal gewann Niesky.  
Ein Umstand, der Besserung bedarf. 
 
Der diesjährige Wettkampf begann mit drei 
Unentschieden durch Jörg Albert, Uli Kötzsch und 
Dirk Wetzig. Dirk spielte energisch und zerriss die 
gegnerische Stellung mit einem mutigen und 
konsequenten Springeropfer auf f7.  
Der Angriff schlug leider nicht durch, doch die 
Kompensation reichte noch für die Punkteteilung.  
Die Partie von Uli war wie so oft spektakulär. Sein 
Gegner griff energisch den Bauern auf c7 an, 
gewann dabei auch Material, doch unser 
Mannschaftsleiter konnte starkes Gegenspiel gegen 
den unrochierten König entwickeln und ein 
Dauerschach erzwingen. Jörg war es gelungen, eine 
positionell bessere Stellung zu erspielen, doch sein 
erfahrener Gegner verteidigte sich zäh und so kam es letztlich auch hier zum Friedensschluss. Mir, Florian Fuchs, gelang es, in meiner 
Partie mit Schwarz aus der Eröffnung heraus eine ausgeglichene Stellung zu erhalten. Doch als mein Gegner mir auf c6 einen 
Doppelbauern verpasste, kippte die Partie, denn die nach bxc6 halbgeöffnete b-Linie versprach für mich sehr gutes Spiel (wie von 
Großmeister Lanka gelernt, sind Doppelbauern oft gut, denn sie führen zur Beherrschung von Felderkomplexen und ermöglichen Spiel 
auf (halb-)offenen Linien). Unter Ausnutzung der schwachen schwarzen Felder am anderen Flügel gelang mir die Infiltration der 
gegnerischen Stellung und schließlich partieentscheidender Materialgewinn. Auch Jürgen Kyas war erfolgreich. Nach ungenauer 
Eröffnungsbehandlung seines Gegners erreichte er eine leicht bessere und deutlicher angenehmer zu spielende Stellung. Sein Gegner 
hielt dem Druck nicht stand und so gab es den zweiten Sieg an diesem Sonntag. Auch Ulli Döring versuchte lange einen vollen Punkt zu 
holen, indem er seinen weit entfernten Mehrbauern auf der a-Linie nach vorn zu bringen versuchte. Doch die Aktivität der gegnerischen 
Figuren war ausreichend, um das Gleichgewicht zu halten. Bei Michael Fehlhammer war das Spiel trotz des frühen Damentausches 

Eiche-Spitzenspieler Florian Fuchs im Einsatz mit Jörg Albert und Jürgen Kyas 
sowie Jörg Dölle, dem Erfolgreichsten von Eiche II 



taktisch geprägt und hoch komplex. Einige Ungenauigkeiten seines Gegners (der übrigens in dieser Saison bisher ungeschlagen war) 
nutzte Micha geschickt aus, gewann eine Figur und schließlich auch die Partie. 
 
Mit diesem 5 zu 3 Mannschaftssieg erreichen wir Platz 4 in der Abschlusstabelle mit 11 Mannschaftspunkten (und verbessern die 
eingangs erwähnte Bilanz gegen Niesky). Ein Mannschaftspunkt mehr als im Vorjahr, es geht also weiter bergauf für die Eiche! 
Verdiente Sachsenmeister wurden die Schachfreunde aus Bannewitz, die sich in der nächsten Saison in der Oberliga beweisen dürfen. 
 
(Günter Schmidt, 27.04.2015) 
 

Eiche II hatte in der letzten Runde der 2. Landesklasse den SC 1865 Annaberg-Buchholz zu Gast. Der Tabellenletzte trat in voller 
Besetzung an, spielte trotz nicht mehr abzuwendendem Abstieg ehrgeizig und mit einer Ausnahme bis eingangs der Endspiele ganz 
solide - und für die „Eichen“ kreuzgefährlich. Während Karli Döring schnell und glatt gewann, lehnte z. B. der Gegner von Jörst Fontana 
das Remis ab. Alexander Schulz geriet genauso wie Falk Scheithauer schnell auf die Verliererstraße. Aber bis auf diesen beiden 
Brettern ließ sich Caissa auf den anderen von den Gewinnanstrengungen der Eiche-Spieler überzeugen. Wir gewannen schließlich 
noch standesgemäß klar mit 6 zu 2. Aber Kompliment an die Annaberger – und viel Glück beim Unternehmen Wiederaufstieg! 
Der vierte Platz von Eiche II stellt in diesem ersten Jahr in der höheren Spielklasse eine sehr gute Leistung dar. Der Reservekader 
Eiche II hat sich also weiter stabilisiert. 
  
Eiche III empfing im Abschlussspiel 2014/15 in der 1. Bezirksklasse die zweite Mannschaft vom Glauchauer SC 1873. Die magere 
Eiche-Ausbeute von 1,5 Punkten von vier Stammspielern unserer Dritten glichen die Ersatzspieler Uwe Heinig mit einem Remis und die 
beiden zuletzt spielenden Hendrik Gronloh und Edith Schmidt durch zwei volle Punkte aus. Sie sicherten damit ein 4 zu 4 
Unentschieden und am Ende einer starken Saison als Aufsteiger den dritten Tabellenplatz. 
 


